
• Für Strahlen und Gravieren
ohne Staub oder Strahlmittel 
Abprallen

BPSP 50 STAUBFREI
SANDSTRAHLEN

• Sofort nach Aufprall des Strahlmittels auf die
Arbeitsfläche werden die abgesplitterten Teile
angesaugt und im Auffangbehälter des
Absetzzyklons aufgefangen

• Das Tragen eines Schutzhelms ist nicht
erforderlich, eine Schutzmaske ist ausreichend

• Die Ansaugleistung ermöglicht ein Arbeiten
mit Strahldüsen von 3 oder 4 mm.

• Vielfache Anwendungen: Metall - Aluminium
- Inox - Kupfer - Stein - Marmor - Granit - 
Bronze.

• Schweißnähte, Dekorationsarbeiten, Gravuren
von Stein oder Holz, Reinigung von Formen,
Sandstrahlen im Inneren, usw.
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Höhe	 110 kg
Länge	 420 mm
Breite	 1 170 mm
Gewicht	 1 100 mm

SANDSTRAHLGERÄT
Kapazität	 24 Liter
Druck	 von 1 bis 7 Bar
Luftverbrauch	 40 m3/h
Schlauchlänge	 5 m
Schlauchdurchmesser	 20 × 33
Durchmesser der Düse	 Wolframdüse zylindrisch 3 mm

ABSAUGEN
Motorleistung	 1000 W
Energie	 elektrisch einphasig
Schlauchlänge	 5 m

BPSP50
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Ihr Händler:

B.P. 23 - 69380 LOZANNE - FRANCE
Tél. : +33 (0)4 78 43 62 62
Fax : +33 (0)4 78 43 69 28
E-mail : acf@acf-france.com
www.acf-france.com

Das Strahlgerät wird gefüllt und mit Druckluft versorgt. Der elektrische 
Staubsauger wird angeschlossen und in Betrieb gesetzt. Die Sandstrahlpistole 
wird auf den Bürstenhalter aufgesetzt, der am Ende des Schlauchs befestigt 
ist. Die Bürste wird auf die zu bearbeitende Fläche aufgesetzt. Sofort nach 
Aufprall des Strahlmittels auf die Arbeitsfläche werden die abgesplitterten 
Teile angesaugt und im Auffangbehälter des Absetzzyklons aufgefangen.

Die Maschine wird mit Steuerleitung und Staudruckhebel montiert. Dadurch 
kann der Benutzer aus seinem Arbeitsplatz das Sandstrahlen jederzeit 
unterbrechen oder fortsetzen. Das Tragen eines Schutzhelms ist nicht 
erforderlich, eine Schutzmaske ist ausreichend.

Die Ansaugleistung ermöglicht ein Arbeiten mit Strahldüsen von 3 oder 
4 mm. Die Auswahl des Strahlmittels erfolgt je nach der zu behandelnden 
Arbeitsfläche. Bei der Anwendung von gewissen Strahlmittel besteht die 
Möglichkeit zu deren Wiedergewinnung. Für Korund wird die Verwendung von 
Borkarbid Düsen empfohlen.

MIT WIEDER VERWENDBAREM STRAHLMITTEL

Das im Strahlgerät 1, unter Druck gesetzte Strahlmittel wird vom 
Sandstrahlschlauch 2 befördert.

Nach Aufprall wird das Strahlmittel vom Bürstenträger 3 
aufgenommen und aufgesaugt. Es wird vom Absetzzyklon 4 
abgeschieden und fällt in den Aufsatz. Es ist zum Recycling bereit. 
Die Stäube werden in einem Auffangbehälter 5 geleitet.

Der Motor vom Staubsauger 7 wird vom Filter 6 geschützt. 
Dieser Filter wird mit einem manuellen Rüttler gereinigt.

MIT NICHT WIEDER VERWENDBAREM STRAHLMITTEL

Das im Strahlgerät 1 unter Druck gesetzte Strahlmittel wird vom 
Sandstrahlschlauch 2 befördert.

Nach Aufprall wird das Strahlmittel vom Bürstenträger 3 
angesaugt und in einem Behälter 4 aufgenommen. Wenn das 
Strahlgerät leer ist kann der Inhalt des Behälters weggeworfen 
werden.

Der Motor vom Staubsauger 6 wird vom Filter 5 geschützt. 
Dieser Filter wird mit einem manuellen Rüttler gereinigt.

Vielfache Anwendungen: Metall, Aluminium, rostfreier Stahl, 
Stein, Marmor, Granit, Bronze, usw.

Die B.P.S.P. 50 kann auch ohne Wiederverwendungssystem 
verwendet werden. Mit freiem Strahl muβ sich der Anwender mit 
einem Stahlhelm mit Filtration ausgerüstet schützen.

ARBEITSPRINZIP
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Mit wieder verwendbarem Strahlmittel

Mit nicht wieder verwendbarem Strahlmittel

Bürstenhalter S 142

Gerade Bürste S 859


